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1 Nun lasst uns gehn und treten mit Singen und mit Beten zum Herrn, der 

unserm Leben bis hierher Kraft gegeben.  

7 Gelobt sei deine Treue, die alle Morgen neue; Lob sei den starken Händen, die 

alles Herzleid wenden. 

Herr, unser Herrscher, wie herrlich ist dein Name in allen Landen,  

der du zeigst deine Hoheit am Himmel.  

was ist der Mensch, dass du seiner gedenkst, 

und des Menschen Kind, dass du dich seiner annimmst? 

Du hast ihn zum Herr gemacht über deiner Hände Werk, 

alles hast du getan unter seine Füße. 

wie es war im Anfang, jetzt und immerdar 

und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

Jesus Christus, du bist wahrer Gott und wahrer Mensch.  

Jesus Christus, du offenbarst die Herrlichkeit Gottes unter uns.  

Jesus Christus, du strahlst als das wahre Licht der Welt.  



3 O Gott, nimm an zu Lob und Preis das Beten und das Singen, in unser Herz dein 

Geist ausgieß, dass es viel Früchte bringe des Glaubens aus deim heilgen Wort, 

dass wir dich preisen hier und dort. Fröhlich wir nun anfangen.  

Ehre sei dir, Herre

Lob sei dir, o Christe 

 

Glaubensbekenntnis 

 

1 Der du die Zeit in Händen hast, Herr, nimm auch dieses Jahres Last und wandle 

sie in Segen. Nun von dir selbst in Jesus Christ die Mitte fest gewiesen ist, führ 

uns dem Ziel entgegen.  

6 Der du allein der Ewge heißt und Anfang, Ziel und Mitte weißt im Fluge unsrer 

Zeiten: bleib du uns gnädig zugewandt und führe uns an deiner Hand, damit wir 

sicher schreiten.  

1 Von guten Mächten treu und still umgeben, behütet und getröstet wunderbar, 

so will ich diese Tage mit euch leben und mit euch gehen in ein neues Jahr. 

2 Noch will das alte
 
unsre Herzen quälen, noch drückt uns böser Tage schwere 

Last. Ach Herr, gib unsern aufgeschreckten
 
Seelen das Heil, für das du uns 

geschaffen hast. 

3 Und reichst du uns den schweren Kelch, den bittern des Leids, gefüllt bis an 

den höchsten Rand, so nehmen wir ihn dankbar ohne Zittern aus deiner guten 

und geliebten Hand. 



4 Doch willst du uns noch einmal Freude schenken an dieser Welt und ihrer 

Sonne Glanz, dann wolln wir des Vergangenen gedenken, und dann gehört dir 

unser Leben ganz.  

Vaterunser

 

11 Sprich deinen milden Segen zu allen unsern Wegen, lass Großen und auch 

Kleinen die Gnadensonne scheinen.  

12 Sei der Verlassnen Vater, der Irrenden Berater, der Unversorgten Gabe, der 

Armen Gut und Habe.  

13 Hilf gnädig allen Kranken, gib fröhliche Gedanken den hochbetrübten Seelen, 

die sich mit Schwermut quälen.  

14 Und endlich was das meiste, füll uns mit deinem Geiste, der uns hier herrlich 

ziere und dort zum Himmel führe.  

15Das alles wollst du geben, o meines Lebens Leben, mir und der Christen 

Schare zum sel'gen neuen Jahre.  


